
 

Dringlicher Berichtsantrag  

des Abg. Mathias Wagner (Taunus) 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und Fraktion  

betreffend Landesschulamt 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Kulturpolitischen Ausschuss über 
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Welche Verbesserungen für die Schulen sind mit Gründung des 

Landesschulamts zum 1. Januar 2013 in Kraft getreten? 
 
2. Durch welche Maßnahmen wird der Anspruch des Landesschulamts, 

"noch mehr Qualität und noch bessere Unterstützung für die hessi-
schen Schulen" (Presseerklärung von Staatssekretär Lorz vom 29. 
Dezember 2012) zu liefern, für die Schulen derzeit konkret erfahr-
bar?  

 Wann werden ggf. weitere Maßnahmen ergriffen, um diesen An-
spruch erfahrbar zu machen, und welche sind das? 

 
3. Was hat sich an den bisherigen Zuständigkeiten und Aufgaben der 

Staatlichen Schulämter mit der Gründung des Landesschulamts ge-
ändert? 

 Für wann sind ggf. weitere Änderungen geplant? 
 
4. Was hat sich an den bisherigen Zuständigkeiten und Aufgaben des In-

stituts für Qualitätsentwicklung mit der Gründung des Landesschul-
amts geändert?  

 Für wann sind ggf. weitere Änderungen geplant? 
 
5. Was hat sich an den bisherigen Zuständigkeiten und Aufgaben des 

Amtes für Lehrerbildung mit der Gründung des Landesschulamts ge-
ändert? 

 Für wann sind ggf. weitere Änderungen geplant? 
 
6. Welche der von der Landesregierung angekündigten Synergien konn-

ten mit der Gründung des Landesschulamts bereits zum 1. Januar 
2013 geschaffen werden? 

 Zu welchem Zeitpunkt will die Landesregierung weitere Synergien 
realisieren und welche genau sind das? 

 
7. Wie viele der von der Landesregierung angekündigten Stelleneinspa-

rungen konnten mit der Gründung des Landesschulamts zum 1. Januar 
2013 bereits erreicht werden?  

 Zu welchem Zeitpunkt rechnet die Landesregierung ggf. mit weiteren 
Stelleneinsparungen? 

 
8. Wie haben die Personalräte der durch die Gründung des Landesschul-

amts betroffenen Behörden den bisherigen Umsetzungsprozess kom-
mentiert? 

 
9. Wie und auf Grundlage welches Anforderungsprofils erfolgte die 

Auswahl des kommissarischen Präsidenten des Landesschulamts? 
 Wie viele Personen waren für diese Personalentscheidung in der 

engeren Wahl? 
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10. Wie und auf Grundlage welches Anforderungsprofils erfolgte die 
Auswahl des kommissarischen stellvertretenden Präsidenten des Lan-
desschulamts? 

 Wie viele Personen waren für diese Personalentscheidung in der en-
geren Wahl? 

 
11. Wurden bei der Besetzung des kommissarischen Präsidenten des Lan-

desschulamts in der hessischen Bildungsverwaltung erfahrene und in 
der Besoldung über dem jetzigen kommissarischen Präsidenten ste-
hende Beamtinnen und Beamte gefragt, ob sie für die Position eben-
falls zur Verfügung stehen? 

 Wenn nein, warum nicht? 
 
12. Wann soll die Stelle des Präsidenten des Landesschulamts endgültig 

besetzt sein? 
 
13. Wann soll die Stelle des Vizepräsidenten des Landesschulamts end-

gültig besetzt sein? 
 Wann soll diese Stelle ausgeschrieben werden? 
 
Wiesbaden, 17. Januar 2013 

Die stellv. Fraktionsvorsitzende: 
Kordula Schulz-Asche 

Mathias Wagner (Taunus) 


